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Qualifikationsgruppe 1 zur BK

TV 1892 Großen-Linden IV : FSV Germania 09 Fulda 
Samstag, 06.05.2023, 13:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1892 Großen-Linden IV gegen 
den FSV Germania 09 Fulda

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der FSV
Germania 09 Fulda das 1. Spiel in der Saison der Qualifikationsgruppe 1 zur BK beim TV 1892
Großen-Linden IV mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schmiedhofer / Kostka konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Diegelmann / Farnung beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Chancenlos waren dagegen Dietz / Paul gegen Miret Lopez / Koschetzki nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Severin /
Holland-Nell ihr Match gegen Herbert / Mohr noch mit 8:11, 10:12, 11:5, 12:10, 11:6. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für David Schmiedhofer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas
Koschetzki. Zwischenzeitlich konnte Christian Dietz zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend
das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Manuel Miret Lopez aber
trotzdem mit 7:11, 3:11, 11:9, 7:11. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Dennis Kostka hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Christian Herbert bei seinem 3:0 hingegen wenig Probleme. 2:3
endete das Einzel zwischen Dimitri Severin und Matthias Diegelmann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen knappen Erfolg feierte derweil indes
Ingo Holland-Nell beim 11:2, 11:6, 6:11, 8:11, 14:12 gegen Jörg Farnung, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Holland-Nell
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Denis Paul hatte gegen Jürgen
Mohr beim 11:6, 11:9, 11:8 keine Probleme. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1892 Großen-Linden IV und des FSV Germania 09 Fulda. Einen Erfolg verpasste danach David
Schmiedhofer wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Manuel Miret Lopez. Nichts
auszurichten hatte am Nachbartisch Christian Dietz beim 7:11, 9:11, 9:11 gegen Andreas
Koschetzki. Nicht einen Satzgewinn überließ Dennis Kostka seinem Gegner Matthias Diegelmann
beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Auf Messers Schneide stand das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Dimitri Severin
und Christian Herbert, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Nicht so gut lief es indes
für Ingo Holland-Nell bei seinem 0:3 gegen Jürgen Mohr. Das musste man neidlos anerkennen.
Denis Paul machte wiederum mit Jörg Farnung beim 11:7, 12:10, 11:8 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Miret Lopez / Koschetzki war für Schmiedhofer / Kostka letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1892 Großen-Linden IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 1:1 bei 0 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des FSV Germania 09 Fulda erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:1. Auch für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden IV

Doppel: Schmiedhofer / Kostka 1:1, Dietz / Paul 0:1, Severin / Holland-Nell 1:0 
Einzel: D. Schmiedhofer 0:2, C. Dietz 0:2, D. Kostka 2:0, D. Severin 1:1, I. Holland-Nell 1:1, D. Paul
2:0 

 FSV Germania 09 Fulda
Doppel: Miret Lopez / Koschetzki 2:0, Diegelmann / Farnung 0:1, Herbert / Mohr 0:1 
Einzel: M. Lopez 2:0, A. Koschetzki 2:0, M. Diegelmann 1:1, C. Herbert 0:2, J. Mohr 1:1, J. Farnung
0:2


